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Wandern und Kultur 2024 

 
 

Monviso Umrundung – Hüttentrekking in den Cottischen Alpen 
 
 
Termin: Sonntag, 7. Juli 2024 – Samstag, 13. Juli 2024 
Reisedauer: 7 Tage 
Reisepreis: 995 Euro 
Wanderführung und Reisebegleitung: Nils Bertol 
Anspruch: mittel bis anspruchsvoll 
Umweltfreundliche Verkehrsmittel 
 
 

 
 
Am Fuße des Monviso entspringt der Po - damit erschöpft sich meist schon das Wissen über diesen 
beinahe 4000 Meter hohen Berg in den Cottischen Alpen. Seine fast perfekte Pyramidenform überragt 
die Berge der Umgebung um beinahe 500 Meter. Als Landmarke soll er an klaren Tagen sogar vom 
Mailänder Dom aus sichtbar sein. Der römische Dichter Vergil beschrieb ihn als Vesulus pinifer, als 
sichbaren Berg mit Kiefern. 
 

Die Umrundung des Monvisos, auch Grand Tour del Monviso genannt, ist eine der großen Trekking-
routen der südlichen Westalpen. Auf unserer Wanderwoche begleitet uns die beeindruckende Pyrami-
denform aus immer neuen Blickwinkeln. Und die urprünglichen Cottischen Alpen zeigen sich mit mys-
tischen Bergseen, weiten Almen, ausgedehnten Zirbenwäldern und markanten Felsformationen. 
 
Höhepunkte: 

 Die Pyramide des Monviso aus immer wieder neuen Blickwinkeln 
 Die imposanten Felsformationen der Cottischen Alpen 
 Der größte Zirbenwald der Alpen 
 Lauschige Berghütten und Almen 
 Mystische Bergseeen und blühende Bergwiesen 
 Biosphärenreservat Monviso mit dem Naturpark Monviso und dem Naturpark Queyras 



Monviso Umrundung – Hüttentrekking in den Cottischen Alpen 
 
 

Tag Datum Beschreibung 
1 So, 07. Juli 2024 Anreise und Aufstieg zur Conca del Prà 

Bahnfahrt Bozen - Pellicetal. Auf Anfrage organisieren wir gerne alternative 
Anreisemöglichkeiten. Eventuelle Mehrkosten werden zwischen den ver-
schiedenen Varianten querverrechnet. 
Bustransfer zur letzten Ortschaft im Pellicetal. Dieses Tal ist eines der Rück-
zugsorte der Waldenser und eines der wenigen Täler der italienischen West-
alpen, das keine Passverbindung mit Frankreich besitzt. 
Wanderung durch eine Schlucht mit schönen Wasserfällen über ein Teil-
stück des GTA-Weitwanderweges zur Conca del Prà, einer idyllischen Hoch-
ebene. 
Wanderdaten: 2 Std., 500 Hm , 0 Hm , 4,0 km 
ÜN Rifugio Jervis 

2 Mo, 08. Juli 2024 Im Naturpark Queyras 
Nach einem knackigen Aufstieg durch schöne Lärchenwälder überschreiten 
wir die Grenze nach Frankreich. Wir befinden uns nun im Queyras, das 
durch seine schwierige Erreichbarkeit eine kulturelle Eigenständigkeit 
entwickeln konnte. Wir werden am Weiler L'Echalp vorbeiwandern, bevor wir 
zur Hütte "Refuge du Viso" aufsteigen. Von dort können wir die Westseite 
des Monviso im Abendlicht bewundern. 
Wanderdaten: 7 Std., 1340 Hm , 600 Hm , 16,1 km 
ÜN Refuge du Viso 

3 Di, 09. Juli 2024 Im Vallantatal 
An Blumenwiesen, Seen und Felsschutt entlang kommen wir über ein Joch 
zurück ins Piemont. Bevor wir ins Hochtal des Vallantabaches absteigen, er-
klimmen wir einen leichten Dreitausender, der uns einen grandiosen Run-
dumblick bietet. Der Abstieg durch das Vallantatal ist vielfältig und bringt uns 
auch durch den größten Zirbenwald der Alpen. Unser Etappenziel ist der 
kleine Rifugio Bagnour, der an einem idyllischen See liegt. 
Wanderdaten: 7 Std., 900 Hm , 1350 Hm , 16,0 km 
ÜN Rifugio Bagnour 

4 Mi, 10. Juli 2024 Vom Rifugio Bagnour zum Rifugio dell'Alpetto 
Aufstieg durch eines der wildesten Hochtäler des Gebietes, umgeben von 
spitzen Bergen und gekennzeichnet von krummen Kiefern und viel Geröll. 
Von einem Joch aus machen wir einen Abstecher auf einen fast 3000 Meter 
hohen Gipfel und genießen die tolle Aussicht. Vorbei an einigen Seen gelan-
gen wir zum Rifugio dell'Alpetto, der auch an einem See liegt. Gleich nebe-
nan liegen noch die Überreste der ursprünglichen Unterkunft, die die erste 
vom CAI errichtete Berghütte war. 
Wanderdaten: 5 Std., 970 Hm , 730 Hm , 9,4 km 
ÜN Rifugio dell'Alpetto 

5 Do, 11. Juli.2024 Vom Rifugio dell'Alpetto zum Rifugio Giacomelli 
Wir befinden uns nun auf der Ostseite des Monviso und werden zu dessen 
Füßen entlang wandern. Ein Abstecher auf den Viso Mozzo eröffnet ein 
atemberaubendes Panorama. Danach geht es an idyllischen Seen und viel 
Geröll vorbei bis zum Rifugio Giacoletti, wo wir übernachten werden. 
Von Gipfelmöglichkeit vor dem Abendessen. 
Wanderdaten: 6 Std., 1330 Hm , 840 Hm , 12,6 km 
ÜN Rifugio Giacoletti 

6 Fr, 12. Juli 2024 Vom Rifugio Giacoletti zum Rifugio Barant 
Abermaliger Abstecher nach Frankreich über den Buco del Viso. Dabei han-
delt es sich, um den ältesten von Menschen geschaffenen Tunnel in den Al-
pen. Errichtet im 15. Jahrhundert, war er für den Transport von Waren mit 
Maultieren sowie für kriegerische Zwecke wichtig. Abstieg über ein abgele-
genes Hochtal durch einen schönen Lärchenwald bis zum Rifugio Jervis in 
der Conca del Prá, wo wir schon die erste Nacht verbracht hatten. 
Wanderdaten: 6 Std., 560 Hm , 1570 Hm , 13,0 km 
ÜN Rifugio Barant 



7 Sa, 13. Juli 2024 Abstieg nach Villanova und Rückreise 
Abstieg auf einer anderen Route zu unserem Ausgangspunkt in Villanova. 
Transfer nach Torre Pellice, wo wir kurz in die Kultur und Geschichte der 
Waldenser eintauchen. 
Im Anschluss daran Bahnfahrt Valpellice – Bozen. Auf Anfrage organisieren 
wir gerne alternative Anreisemöglichkeiten. Eventuelle Mehrkosten werden 
zwischen den verschiedenen Varianten querverrechnet. 
Wanderdaten: 6 Std., 20 Hm , 1150 Hm , 7,6 km 

 
 
 

 
 
 
Daten und wichtige Hinweise 
  
Die Eckdaten: 

 Termin: Sonntag. 7. Juli 2024 – Samstag, 13. Juli 2024 
 Reisedauer: 8 Tage 
 Reisepreis: 995 Euro 
 Wanderführung und Reisebegleitung: Nils Bertol (Brixen), freiberuflicher Biologe, Naturvermitt-

ler und Wanderleiter, Mitbegründer von b*nature. „Als ich den Monviso von den Seealpen, aus 
der Ferne gesehen hatte, wünschte ich ihn mir aus der Nähe anzuschauen. Mit diesem Hüt-
tentrekking können auch sie diesen beeindruckenden Berg von allen Seiten bewundern, sowie 
abwechslungsreiche Berglandschaften mit blauen Seen, blühenden Almwiesen und urigen 
Hütten genießen." 

 Anspruch: mittel bis anspruchsvoll 
 Umweltfreundliche Verkehrsmittel 

 
Der Reisepreis beinhaltet: 

 Bahnfahrt Bozen – Pinerolo – Bozen; 
 Busfahrt Pinerolo – Villanova Pellice; 
 6 ÜN mit Halbpension in Schutzhütten auf der Basis von Hüttenlagern oder Mehrbettzimmern; 



 Deutsche Führung der Wanderungen und Reisebegleitung; 
 Reiseschutz der Europäischen Reiseversicherung Wien; 

 
Nicht im Reisepreis inbegriffen: 

 Alle Leistungen, die oben nicht ausdrücklich aufgelistet sind, wie etwa die fehlenden Mittages-
sen, Abendessen und Mahlzeiten auf der An-/ und Rückreise; 

 Eintritte bei evtl. Museumsbesuchen; 
 EZ-Aufpreis: Einzelzimmer und Doppelzimmer stehen für dieses Angebot nicht zur Verfügung 

(siehe Standard der Unterkünfte unten) 
 Alle Ausgaben persönlicher Natur; 
 Stornoschutz: Der Aufpreis zum Komplettschutz Standard der Europäischen Reiseversiche-

rung Wien kann auf Wunsch um 19 Euro gebucht werden; 
 
Teilnehmerzahl: Minimum 6 Personen, maximal 16 Personen 
 
Konzeption der Reise: 
Ziel ist die Umrundung des Monviso. Von den verschiedenen Varianten, die für eine Umrundung in 
Frage kommen, wurde für dieses Wanderangebot eine der weitläufigsten und vielfältigsten Routen ge-
wählt. 
 
Höhepunkte: 

 Die Pyramide des Monviso aus immer wieder neuen Blickwinkeln 
 Die imposanten Felsformationen der Cottischen Alpen 
 Der größte Zirbenwald der Alpen 
 Lauschige Berghütten und Almen 
 Mystische Bergseeen und blühende Bergwiesen 
 Biosphärenreservat Monviso mit dem Naturpark Monviso und dem Naturpark Queyras 

 
Die Philosophie der Vai e Via AktivReisen 
http://vaievia.com/ueber-uns/philosophie-der-vai-e-via-aktivreisen/ 
 
Schwierigkeitsgrad der Wanderungen und Anspruch der Reise 
http://vaievia.com/ueber-uns/anforderungsstufen-und-anspruch-der-vai-e-via-aktivreisen/ 
 
mittel bis anspruchsvoll 
Die Wanderungen verlaufen auf unterschiedlichen Pfaden, die von Panoramaweg über Bergpfad bis 
weglose Passagen reichen. Die Wanderungen können steile Auf- und Abstiege mit bis zu 1300 Hm 
enthalten. Gute Trittsicherheit, körperliche Fitness, Kondition und Schwindelfreiheit werden vorausge-
setzt, um an diesen Wanderungen teilzunehmen. 
 
Voraussetzungen: 

 Gehzeit bis zu 8 Stunden täglich 
 Einzelne Tageswanderungen bis zu maximal 1300 Höhenmeter im Auf- und Abstieg 
 Anforderungen zum Streckenwandern mit einzelnen Tagesetappen auch über 20 Kilometern 
 Gehtempo von 4 km/ Stunde und 400 Höhenmeter/ Stunde 
 Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich 
 Passion zum längeren Wandern 

 
Ein bestimmter Anspruch besteht darin, dass das gesamte Gepäck im Wanderrucksack Platz finden 
muss und getragen werden muss. (siehe unten) 
 
Gepäckliste 
Spezifische Gepäckinformationen erhalten Sie mit dem Infoblatt zur jeweiligen Aktivreise etwa zwei 
Wochen vor der Abreise. 
Zusätzlich finden Sie auf unserer Webseite die Basisgepäckliste für alle Vai e Via Aktivreisen. Dies ist 
eine Checkliste um einen allgemeinen Überblick zu gewinnen, welche Gepäckstücke in Frage kom-
men können. 
http://vaievia.com/media/basisgepaeckliste.pdf 
 



Im Wanderrucksack muss das gesamte Gepäck Platz finden. Wir empfehlen deshalb eine strikte Limi-
tierung des Gepäcks. Weitere Gepäcktipps gibt es über unser Infoblatt, das Sie etwa 2 Wochen vor 
Reisebeginn erhalten. 
 
Dokumente: Für diese Reise ist eine gültige Identitätskarte oder ein gültiger Reisepass notwendig. 
 
Finanzen: Zahlungsmittel ist der Euro 
 
Zeit: Mitteleuropa: 12:00, Piemont: 12:00; 
 
Standard der Unterkünfte: 

 6x Schutzhütten-Übernachtung in Hüttenlagern oder Mehrbettzimmern; WC/Waschraum am 
Flur, teils Duschen vorhanden; 

 
Für dieses Angebot stehen keine Einzel- oder Doppelzimmer zur Verfügung. 
 
Klima: 
Juli ist für Wanderungen in den Alpen ein sehr guter Monat. Je nach Wetterlage kann es hochsom-
merlich warm sein und zu sehr stabilen Schönwetterperioden kommen.  Allerdings sind auch Störfron-
ten mit Regenfällen bzw. Wärmegewitter möglich. Für die Bergflora ist der Zeitraum ein sehr guter Mo-
nat. 
 
Anmeldung: 
Die Anmeldung wird mit der Unterzeichnung des Anmeldeformulars und der Reisebedingungen gültig. 
Mit der Anmeldung wird eine Anzahlung von 25% des Reisepreises fällig. Der Restbetrag ist 4 Wo-
chen vor Abreise zu bezahlen. Bei Anmeldung unter 4 Wochen vor Reisebeginn wird sofort der ge-
samte Reisepreis fällig. Anmeldeschluss ist am 13.05.2024. Anmeldungen nach diesem Termin auf 
Anfrage. Eine rasche Anmeldung wird empfohlen. 
 
Infoblatt: Etwa zwei Wochen vor der Abreise wird Ihnen ein Infoblatt mit den genauen Abreisedaten und 
anderen nützlichen Informationen zugesandt. 
 
Reisebedingungen: 
Für alle unsere Reisen gelten die Vai e Via Reisebedingungen. Siehe Link: 
http://vaievia.com/media/allgemeine_reisebedingungen_08_de.pdf 
 
Hinweis für den Abschluss einer Stornoversicherung 
Wir empfehlen den Abschluss einer Stornoversicherung, trotzdem werden dadurch nicht alle Reise-
rücktrittgründe abgedeckt. Hier ein Auszug aus den Bestimmungen der Europäischen Reiseversiche-
rung Wien: Es wird darauf hingewiesen, dass trotz Abschluss einer Reiserücktrittversicherung im Falle 
eines Reisestornos bzw. Reiseabbruchs kein Versicherungsschutz besteht u.a., wenn der Reise-
storno- oder Reiseabbruchgrund 

 bereits vorgelegen hat oder voraussehbar gewesen ist 
 in Zusammenhang steht mit einer bestehenden Erkrankung der versicherten Person oder ei-

ner Risikoperson (z.B. Familienangehörige), wenn, diese 
o ambulant in den letzten 6 Monaten oder 
o stationär in den letzten 9 Monaten 

vor Versicherungsabschluss (bei Reisestorno) bzw. vor Reiseantritt (bei Reiseabbruch) behandelt 
wurde (ausgenommen Kontrolluntersuchungen) 
 
Um Ihre Position abzuklären, empfehlen wir, dass Sie sich mit uns oder direkt mit der Europäischen 
Reiseversicherung Wien in Verbindung setzen. 
 
Wichtiger Hinweis: 
Die Flugzeiten von Fluggesellschaften bzw. die Fahrpläne von Zügen und Fährgesellschaften können 
sich ändern. Daraus können sich Programmänderungen ergeben. Zudem können schlechte Wetter-
verhältnisse eine flexible Gestaltung des Programms erforderlich machen. Verschiebungen der einzel-
nen Tageswanderungen und Routenänderungen sind möglich und liegen, nicht zuletzt aus Sicher-
heitsgründen, im Ermessen Ihrer Reiseleitung und des Teams von Vai e Via AktivReisen. Das Ziel der 
Reiseleitung und des Vai e Via AktivReisen-Teams ist es, alle Programmpunkte durchzuführen oder 
gleichwertige Alternativen anzubieten. Für die exakte Einhaltung vorliegender Ausschreibung können 
wir jedoch keine Garantie geben. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


